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A « s e i ge - Blatt
für den

Gberrhein - Nreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch . Nto *

I. Erledigte Dienststellen.
Durch die Beförderung deS Schullehrers Jo¬

hann Georg Stier von Gölshausen auf die Schul¬
stelle zu Nußdaum , ist der evang . Protest . Schul¬
dienst zu Gölshausen , Schulbezirks Breiten , mit
dem neu regulirten Gehalt von » 75 fl. nebst
freier Wohnung und dem Schulgeld a . 48 fr .
von jedem Schulkind , in Erledigung gekommen ;
die Bewerber um denselben haben sich nach
Maasgabe der Verordnung vom 7. Juli » 836
binnen 4 Wochen bei ihren Bczirksschulvisitatu -
ren zu melden .

Durch die Versetzung des Schullehrers Höpfin -
grr aus die Schulstclle zu Dietenhausen , ist die
evangel . Schulstelle auf dem Bruchhäuser Hof ,
Schulbezirks Heidelberg , mit dem neu regulirten
Gehalt von » 40 fl . nebst freier Wohnung , und
dem Schulgelde L » fl . 24 kr. von jedem Schul¬
kind , in Erledigung gekommen ; die Bewerber
um dieselbe werden mit der Bemerkung , daß auf
gedachtem Hofe keine Wohnung für eine Familie ,
sondern bloß für einen ledigen Mann befindlich
fey , ausgrsordert , sich nach MaaSgabr der Ver¬
ordnung vom 7 . Juli » 836 , binnen 4 Wochen
bei ihren BejirkSschulvisitaturen zu melden .

Durch daS am » 2. Juli d . I . erfolgte Able¬
ben des Schullehrer » Ludwig Merkel ist der
kakhol. Schul - und Meßncrdicnst zu Niedcrwasser ,
Amt » Triberg , mit dem gesetzlich regulirten Dieust -
einkommen von » io fl , jährlich , nebst freier Woh¬
nung und dem Schulgelde , wofür « in Averfum
von jährlich 25 fl . bezahlt wird , erledigt worden .

Dir Kompetenten um diesen Schuldienst haben
fich nach MaaSgabr der Verordnung vom 7 . Juli

79 . 3 . Gctobrr 183 » .
1836 , Regierungsblatt Nr . 36 , durch ihre Be-
zirkeschulvisitaturen bei der Bezirksschulvisitatur
Triberg innerhalb 4 Wochen zu melden .

Die Fürstlich Leiningen
'
sche Präsentation de»

Schullehrers Georg Werr in Hochhausen ,
Amts Mosbach aus den erledigten Schuldienst
in Wölchingen , Amts Boxberg , hat die StaatS -
genehmigung erhalten . Hierdurch ist der kathol .
Filialschuldienst in Hochhausen , Filials der Pfar¬
rei Hasmcrshcim , mit dem gesetzlich regulirten
Dicnsteinkommen von » 40 fl . jährlich , nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei ei¬
ner Zahl von etwa »6 Schulkindern auf 40 kr.
für jedes Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Die Kompetenten um diesen Schuldienst ha¬
ben sich bei der Gräfl . v. Helmstädt 'schen Grund¬
herrschaft al » Patron innerhalb 4 Wochen zu
melden .

Durch die Dienstentlassung des Schullehrers
Joseph Anton Boblinger ist die zweit « Haupt -
lehrerstclle zu Steißlingen , Amt » Stockach , wo¬
mit zugleich der Meßnerdienst verbunden ist, mit
dem jährl . Diensteinkommen von 2 » 7 fl . » 8 kr.
worunter 40 fl . als Entschädigung für die Woh¬
nung begriffen sind , und den Antheil am Schul¬
gelde , welches bei der dermaligen Anzahl von
durchschnittlich 24 » Schulkinder » auf » fl . » 8 kr.
jährlich für jede- Kind festgesetzt ist , erledigt
worden .

Di « Kompetenten um diesen Schuldienst ha¬
ben sich nach MaaSgabr der Verordnung vom
7. Juli »836 , Regierungsblatt Nr . 38 . durch
ihre Bezirksfchulvisitaturen bei der Bezirksschul .
visitatur Stockach innerhalb 4 Wochen zu melden .
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Durch die Beförderung deS Schullehrers Jo¬
hann Orth auf den erledigten kalh . Schuldienst
in Bruchhausrn , AmtS Ettlingen , ist der kath .
Filialschuloicnst in Riersbach , Filials der Ge¬
meinde Oberharüiersbach , AmtS Gengenbach , mit
dem gesetzlich regulirten Oicnsteinkommen von
140 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welches bei einer Zahl von durch¬
schnittlich 136 Schulkindern auf l fl . für jedes
Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Die Kompetenten um den letztgenannten Schul¬
dienst haben sich nach MaaSgade der Verordnung
vom 7. Juli 1836 , Regierungsblatt Nr . 38 ,
durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei der Bezirks -
schulvisitatur Gengenbach innerhalb 4 Wochen zu
melden .

II . Dienftnachrichten .
Die Fürst ! . Fürstendergische Präsentation deS

Unterlehrers Jakob Willibalv in Unkcrharmers -
bach , Amts Gengrnbach , auf den erledigten kath .
Filialschuldjenst in Tchollach , Amts Neustadt ,
hat die Staaksgenehmigung erhalten .

Die erledigte evangel . Protest . Schulstclle zu
Nußbauin , Schulbezirks Bretken , ist dem bishe¬
rigen Schullehrer zu Gölshausen , Johann Georg
Stier übertragen worden .
"

III. Gerichtliche Aufforderungrn
und Bekanntmachungen .

») Schulden lt q u t daltonen .
( 3) Die Erben des verstorbenen Maurermeisters

Basil Hildenbrand zu Waldshut haben die Erbschaft
nur unter der Vorsicht des Erbverzeichnisses an -

getreten und gebeten , die Gläubiger des verstorbenen
zur Richtigstellung ihrer Ansprüche unter den
gesetzlichen Nachtheilen vorzuladen .

Zu diesem Behuf « und nach Ansicht deS § . 779
der Prozeßordnung werden nun alle diejenigen ,
welche Ansprüche auf die Erbmasse geltend machen
können oder wollen , unter dem Rechtsnachtheile
auf

Dienstag den 17. October d. I . ,
früh 8 llhr , aus Großh . Amtsrevisoratskanzlei
vorgeladcn , daß den Nichterscheinendrn ihre An¬
sprüche nur aus denjenigen Theil der ErbschaftS -

maffe erhalten werden , der nach Befriedigung der
Lrdfchaftsgläubiger auf die Erben gekommen ist.

Waidshnt den 17. September 1833 .
Großherzogl . Bezirksamt .

b) Erbvorladungen .
wer an das Vermögen der Untengenannten

erbrechmche Ansprüche machen zu können glaubt ,
hat sich binnen Jahresfrist bei dem bezeichnetey
Amte zu melden , und sich über feine Ansprüche
zu legitimiren , widrigenfalls das weiter Recht¬
liche über das Vermögen verfügt werden wird »

Aus dem Oberamt Bruchsal .
( l ) Des Johann Baptist Klumpp aus Oden-

hcim , welcher sich im Jahr 1792 entfernte
sich bei dem Oestreichifchen Militär anwcrben ließ ;
— unterm 12 . September 1838 , Nr . 2073 !« ; —
dessen Vermögen in 2825 fl. 35 % fr . besteht .

Aus dem Landamt Frciburg .
( l ) Des Franz Anton Thoma von Munzin¬

gen , welcher im Jahr 1831 mit der Fremden¬
legion nach Algier gegangen seyn soll ; — unterm
24 . September 1333 , Nr . 22752 ; — dessen Ver¬
mögen in 60 fl . besteht .

Aus dem Bezirksamt Stockach .
( 3) Die schon seit bald 30 Jahren abwesenden

Geschwister Salomca Freu und Mathias Frey
von ZizenHausen ; — unterm 16 . September
1838 Nro . 14820 ; — deren Vermögen in
57 fl . 36 kr. für jeden besteht .

Aus dem Bezirksamt Triberg .
( 3) DeS ledigen Müllers und Bäckers Simon

Ketterer von Furtwangen , welcher bereits
seit 7 Jahren abwesend ist und seit dieser Zeit
keine Kunde von sich gegeben hat ; — unterm
19. September 1838 Nr . 8464 ; — dessen Ver¬
mögen in ungefähr in 700 fl . besteht .

Aus de in Bezirksamt Waldshut .
( 3 ) De « schon seit dem Jahr i8l7 abwesenden

Fridolin Schlegel von Eispel , — unterm
21 . September 1.838 , Nro . 12569 ; — dessen
Vermögen in 660 sl . besteht .

0) Verscholleuheits- Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er¬

lassene Vorladung weder selbst noch auch deren
Nachkommen erl chienen sind , noch von welchen
sonst eine Nachricht eingekommen ist , werden
hiemit als verschollen erklärt , und deren ver -
mögen ihren bekannten nächsten Anverwandte »
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Bezirksaint Breisach .
( 3 ) Maria Rinderle von Nu 'dcrrimmsingen ,

welche schon in den 1790er Jahren mit dem K»
K . Oestreichifchen Militär nach Ungarn gezogen
ist , und sich auf die diesseitige öffentliche Vorladung
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vom 13. September v. 3 . Nro . 18856 sich nicht

gemeldet hat , deren Vermögen in 73 fl . kk kr .

bestchi .

IV. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .
Bekanntmachung .

In Gemäßbeit des §. 7U deS Zehntab -

löjungs - Gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt

gemacht , daß die Ablösung nachgenanntcr Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

Zn dem Bezirksamt Adelsheim :
( i ) Des der Pfarrei Lcibciistadt auf dortiger

Gemarkung zustehenden Zehntens .
Zn dem Bezirksamt Bräunlingen .
( l ) Des dem Großherzoglichen Domänenärar

auf der Gemarkung Bräunlingen zustehenden
Groß - und Kleinzehntcns .

Zn dem Bezirksamt Blumenseld .
( 3) Die Ablösung des dem Großh . Aerar aus

der Gemarkung Binningen zustehenden hälftigen
Großzehntens .

Zn dem Bezirksamt Bonndorf :
( 3) Zwischen der Grohherzogl . Domänenver¬

waltung Bonndorf und der Gemeinde Bonndorf
über den großen - und kleinen Zehnten auf der
Bonndorfer Gemarkung .

( 3) Zwischen dem Großh . DomänenfiskuS u .
der Gemeinde Gündelwangen über den großen
und kleinen Zehnten aus der Gründelwanger Ge¬

markung .
Zn dem Bezirksamt Boxberg .

( 3) Des Zehntens , welcher der evangel . Pfarrei
Unterschüps aus Oberschüpser Gemarkung zusteht .

Zn dem Bezirksamt Eltenheim .
( i ) DeS Frucht - und GrundbirnzehmenS in

der Gemarkung Schweighauscn — zwischen der

zchntberechrigten Großherz . Domänenverwaltung
Euenheim und der Gemeinde Schweighausen .

Zn dem Landamt Freiburg .
( l ) Des der Großhcrz . Domänenverwaltung

Freiburg von den Zehntpflichtigcn der Gemeinde
Dietenbach , Grroldsthal und dem Helmlehof zu -
stehenden Zehntens .

( l ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Freiburg und den Zehntpflichkigen in der Ge¬
markung Hugstetten — über den ärarifchen Zehnten .

( i ) Zwischen der Großh . Domänenverwalttmg
Freiburg und den Zehntpflichtigen in der Ge¬
markung Weilersbach und dem Bürger und Be¬

sitzer des Zos . Wieder '
schen HofgutS — über den

ärarischen Zehnten ^ _
( l ) Ufbet den ärarifchen Zehnten — zwischen

der Großh . Domänenverwaltung Freiburg und
den Zehntpflichtigen in der Gemarkung St . Pe¬
ter , Vogtei , namentlich der Bürgerschaft daselbst ,
sohin Rohr Seclg ut und Ober ibenthal .

( l ) Ueber den ärarischen Zehnten — zwischen
der Großh . Domänenverwaltung Freiburg und
den Zehntpflichkigen der Gemarkung Zastler und
Mißwendi . _

( i ) DeS ärarischen Zehntens — zwischen der
Domänenverwaltung Freiburg und der zehntpflich¬
tigen Gemeinde Ebnet .

0 ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Freiburg und den Zehntpflichtigen der Gemar¬
kung Oberried und den Hofgutsbesitzern Andreas
Zähringer und Bartholomä Steierl zu Gcrolds -
thal _ die Ablös ung des ärar ischen Zehntens .

( l ) Zwischen der Großh . Domänenverwaltung
Freiburg und den Zehntpflichkigen in der Dogtei -
und Gemarkung Thiengen — die Ablösung des
ärarischen Zehntens .

Zn dem Bezirsamt Gengenbach .
( i ) Die Ablösung des ärarifchen Zehntens —

zwischen dem Großh . DomänenfiScuS und der
Gemeinde Oberhammeröbach .

Zn dem Oberamt Lahr .
0 ) Zwischen der Großh. Domänenverwaltung

Lahr und der Gemeinde Heiligenzell .
( 3 ) Zwischen Großh . Domänenverwaltung

Lahr und der Geineinde Ottenheim ist ein Ver¬
trag über die Ablösung des Zehntens zu Stand «
gekommen .

Zn dem Bezirksamt Mosbach .
0 ) Zwischen der evangel , Pfarrei Neunkirchen

und der Gemeinde Neckarkatzcnbach .
Zn dem Bezirksamt Neckarbifchossheim :

( l ) Zwischen der Gemeinde Treschklingen und
den zehntpflichkigen Güterbrsiyern allda — über
den der rrstern aus dasiger Gemarkung zustehcn »
dcn großen Frucht - und Weinzehnken .

Zn dem Bezirksamt Neckargcmünd .
( i ) DeS Zehntens , welcher der evangelisch ««*
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Ps - rrei Gaibepg von der Gemarkung der Gemeinde
Hil - Pach zustehr .

^

( l ) Zwischen den zehntbercchtigten Güterbesi -
tz«rn : Altvogt Kaspar Brunn , Heinrich Edel¬
mann undLonsorten in Michelbach und der dor¬
tigen Gemeinde ist ein Zehntablösungsvcrtrag zu
Stande gekommen .

Indem Bezirksamt Sinsheim .
( 3) Zwischen der Grundherrschast von Benningen

zu Eichkcrsheim und der Gemeinde Neidenstein —
die Ablösung dcS der erstern auf Neidensteiner
Gemarkung zusteh cnden Zehnt ens .

( l ) Zwischen de Grundhcrrschaft von Bennin¬
gen und der Genieinde Zuzenhauscn ist über dir
Ablösung des der erstern auf Zuzenhauser Ge¬
markung zustehenden Zehntens ein Berrrag zu
Stanhe gekommen .

In dem Bezirksamt Triberg .
( 0 Zwischen der Großh . Domänenverwaltung

Villingen und der Gemeinde Niederwasser und
Rohrhardtsberg .

AuS dem Bezirksamt Billingen .
( 3) DsS großen , Heu - und Novalzehnteos —

zwischen der Großh . Domäncnverwaltung Billingrn
und der Gemeinde Grüningen .

( , ) Des der Großh . Domänenverwaltung
Billingen quf der Gemarkung Odercschach zustehen -
den Groß - und Novalzehntens .

In dem Bezirksamt Weinheim .
( 1 ) Zwischen der Groß !?, evangel . Pfarrei

Laudenbach und den Gutsbesitzern des Balsenba -
cher Hofes bei Hemsbach — über den der erste-
ren auf dieser Gemarkung zustehcnden Zehnten .

( l ) Zwischen der Gräflich von Wiescr ' schen
Grundherrschaft zu Leutershausen und der Ge¬
meinde daselbst wurde über den der ersteren auf
dieser Gemarkung zustehendcn Zehnten im gütli¬
chen Wege ein ÄblösungSvertrag abgeschlossen.

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf dies«
abzulösendcn Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammguks - Thcil , Unterpfand u.
s . w . Rechte zu haben glauben , werden daher
ausgesoi bert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in bcn § § . 74 bis 77 des ZehntablösungS -
GescheS enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberech -
tigten zu halten .

Bekanntmachung .
fl ) Die Aufgeber nachstehender , dahier zur

Post gegebenen Briefe , die als unbestellbar Hetzer
zurückgekommen sind , werden zu deren Rück¬
empfang , gegen Entrichtung der darauf haftenden
Taxen viemit aufgefordert :

An Anton Göhring in Gotha ( recommandirt ) ,
Schneidermeister Doblcr in Hornberg , Bezirks -
sörster Wippermann in Candern , Sieseckcr in
Waldkirch , Johann Metzger in Uehlingen , Anna
Barbara Kiefer in Schringhof , I . I . Dreher
in Müllheim , M . Anna Linsenmann in Mühl -
bürg , Schneidermeister Adlitz in Lörrach , Louise
Bleiste in Müllheim , I , Berninger in Lörrach , Bür¬
germeisteramt in Herbolzheim , Benjamin Fischer
in Luzern , Carl Vetter in Trier , Jungfer Eli¬
sabeth in Carlsruhe , Bleiner ln Aarau , Kellner
Jäger in Fleuricr , Bikar Bahn in Nieder - Rim -
singen , Rechtspraktikant Engcffer in Gernsbach ,
Docror Scherer in Kütsingcn , I . B . Wangler
in Sr . Gallen , Zimmermann Ritter in Imen -
dingen , Zollgardist Klein in Grießen , H . Iber
in Emcndingen , Giovanni Rinaloi in Freiburg ,
B . A. Duncont in Frankfurt , Carl Sutter in
Bermatingen , Augustin Kleck in Todtnaucnbcrg ,
Georg Gugel in Jhringen , Absel , Bierbrauer in
Ffurl wo ? , FidelBorgthaler in Wangen , Ba¬
ron Wcniörcs in Baden , Maria Böhnle inPfo -
ren , Bikar LouiS Zettwoch in Ulm bei Oberried ,
Luzian Stehle in Binsdorf , O . Hofmann in
Frankfurt a/M . , John Taylor Esq . in London ,
( wegen unterlassener Frankatur ) .

Freiburg den 27 . September , 838 .
Großhcrzogl . Postamt .

Entmündigung .
( 1 ) Der ledige Joseph Scherer von Attcnthal

wird wegen Geistesschwäche für entmündigt er¬
klärt , und ist ihm sein Bruder Matthias Scherer
von da als Bormund ausgestellt .

Freiburg den , 4 . September , 333 .
Großh . Landamt .

Entmündigung .
( , ) Matthias Hettich von St . Peter wird hiermit

wegen Geistesschwäche für entmündigt erklärt , und
alsLormund desselben Lorenz Schwer von da bestellt .

Freiburg den 24 . September , 838 .
Größt ). Landamt .

Entmündigung .
( , ) Der ledigen Maria Wangler von Steig
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wird wegen Geiste « ,
'
chwäche ein Beistand beige-

ordnet , und zwar in der Person de « Andrea «

- .Waldvogel von da , ohne dessen Beiziehung die-
'selbe keine der im L. R . S . 499 bezeichnet«»

Rechtshandlungen gültig vornehmen kann .
Freiburg den 24 . September » 836 .

Großh . Landamt .
Entmündigung .

( » ) Die ledige Maria Willmann von Alten -

thal , 70 Jahr alt , wird wegen Gcistrsjchwäche
für entmündigt erklärt , und ihr Bruder , Se¬

bastian Willmann von da , al « ihr Bormund

ausgestellt .
Freiburg den 2 - . September » 838 .

Großh . Landamt .
Bekanntmachung .

( 0 Bei der unterm 3. v. M . stattgehabten
Dürgermeisterwahl in Waltershofen wurde der

bisherige Bürgermeister Wcndolin Glöckler mit

absoluter Stimmenmehrheit wieder erwähst , und
als solcher von Staatswegen bestätigt .

Freiburg den 21 . September »838 .
Großh . Landamt .

Bekanntmachung .
( l ) Bei der heute in Binzen vorgenommenen

dritten Wahl wurde der dortige Gemeindebürger
und bisherige Gemcinderath Johann Maurer bei¬

nahe einstimmig zum Bürgermeister der dortigen
Gemeinde erwählt , als solcher von der Staats¬
behörde bestätigt und verpflichtet , was hiermit
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Lörrach den 22 . September » 838 .
Großh . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
( » ) Bei der heute in Hüfingen veranstalteten

neue » Wahl wurde der dortige Gcmeindebürger
Johann Keßler mit großer Stimmenmehrheit zum
Bürgermeister erwählt , von StaalSwegcn bestä¬
tigt und verpflichtet , was hiermit öffentlich be¬
kannt gemacht wird .

Lörrach den 2 » . September »333 .
Großh Bezirksamt .

Bekanntmachung .
( » ) Nachdem die Dienstzeit der beiden Bür¬

germeister , Gcrtcis zu Lüllingen und Trdndle zu
Grunholz nach Ablauf von 6 Jahren gesetzlich
zu Ende gegangen , hat man am »2 . d . M . an
beiden Orten eine neue Wahl vsrgenommcn , bei
welcher in Luttingen der bisherige Bürgermeister

Gerteis wieder , in Grunholz aber derGemrindr -

bürger Joseph Eschbach gewählt worden .
Waldshut den » 5 . September » 636 .

Großhcrz . Bezirkamt .
Bekanntmachun g .

0 ) Da unter dem Rindvieh so wie unter den
Schaafen dahier die Maul » und Klauenseuche aus¬
gebrochen ist , so haben wir in Gemäßheit d«S

§. 7 . und felgende der hohen Ministerialverord »

nung vom 15 . Juli »826 , Regierungsblatt Nr . IS ,
allgemeine Stall - und Bannsperrc verfügt .

Schopsheim den 24 . September » 836 .
Großh . Bezirksamt .

Bekänntmachu ng .
( » ) In der Nacht vom » 6 . aus den » 7 . d . M .

wurden aus freiem Felde zwischen Stetten und
dem Wiescnfluffe einem Individuum , das sich
durch die Flucht der Habhaftwerdung entzog , durch
die ZoUschutzwache ein Kistchen abgenommen , daS
40 Pfund Eandiszucker enthalt , und mit den

Buchstaben LUZI und GB , mit einem Anker
in der Mitte , bezeichnet ist .

Dieses wird mit dem Bemerken bekannt ge¬
macht , daß sich der Eigentümer binnen 6 Wo¬
chen zu melden hat , widrigens auf Confiscation
erkannt würde .

Lörrach den 25 . August » 838 .
Großhrrz . Bezirksamt .

Gefundener Leichnam .
( » ) Am »0 . September d . I . wurde ohngefähr

eine halbe Biertelstunde unterhalb des Ortes
Murg ein unbekannter Leichnam männlichen Ge¬
schlechts gelandet .

Derselbe war 5 % Fuß lang , die Gesichtszüge
unkenntlich , Kopfhaare braun und dem Anscheine
nach in den dreißiger Jahren .

Die Kleidung deffelbcn ist folgende :
1 ) Ein blauer , halbleinener Rock mit Zwillich

gelütterl und mit gelben metallenen Knöpfen
»ersehen .

2 ) Ein tuchenes Gilet , gefüttert mit Baumwol »
lenbarchet , blau und weiß gestreift und mit
kleinen , stählernen Kriöpfe » versehen .

3) Schwarz manchestcrne Hosen ohne Hosen¬
träger , und unten auf jeder Seite mit 5

weiß metallenen Knöpfen und einer Schnalle
versehen .

4) Weiß baumwollene , mit breiten Streifen
versehene Stümpfe .
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5) Am linken Fuße ein Schuh mit Riemen
versehen .

6 ) Ein weiß leinenes Hemd , welches am Brust -
schliye mit einem aus rothem Faden beste¬
henden lateinischen großen N bezeichnet ist.

Die übrigen Kleidungsstücke , mit Ausnahme
deS Hemdes hakten keine besondere Zeichen . In
der rechten Hosentasche befand sich ein weißer le¬
derner Geldbeutel mit einem ledernen Riemen
durchzogen , in dem Beutel selbst folgende Geld -
mülizcn :

a ) ein Brabanterthaler mit der Jahreszahl 1793 .
b) ein baierischer Kroncnthaler „ , 8 i 4.
c ) ein sranzös . 5 Frankenstück „ I8lt .
d ) ein Kleincrthaler „ 1789 .
e ) ein 20 Krcuzerstück « 1790 .

UebrigenS sind an dem Leichname keine äußern
Verletzungen , welche auf die Ursache eines ge-
waltsam erlittenen TodeS schließen ließen , wahr¬
zunehmen .

WaS hiermit zur Nachricht für die etwaigen
Angehörigen des Verunglückten bekannt gemacht
wird .

Säckingen den 10 . September 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Dicbstahl und Fahndung .
( 1) Am 1 « . d . M . wurden aus einem hiesi-

en Privathause ungesähr 600 fl . mittelst Ein -
ruchs entwendet .

Bei dem Geld befanden sich 3 Rollen Kronen -
thaler , jede zu 162 fl. , und eine Rolle kleine
Thaler zu 100 fl . ; näher kann dasselbe nicht be¬
schrieben werden .

Ferner wurde ein ziemlich alter , ungefähr 4
Zoll langer , mit einem länglichen Griff und einem
sogenannten hohlen Bark versehener Hauptschlüffel ,
und ein alter , etwas krumm gebogener , unge¬
fähr 2 '/* Zoll langer Kellerschlüffel entwendet .

Wir ersuchen datier dir verehrltchen Behörden ,
auf das Entwendete , so wie aus den Thätcr zu
fahnden , und bringen zugleich zur öffentlichen
Äenntniß , daß der Bestohlene demjenigen , wel¬
cher den Thäler entdeckt , und den größer « Tbeil
des entwendeten Geldes ihm wieder verschafft ,
« ine Belohnung von 44 fl . zugesichert hat .

Karlsruhe den 17 . September 1838 .
Großh . Bad . Stadtamt .

Straferkenntniß .
( 1 ) Romanu » Belz von Bruchsal , welcher

sich auf dir Vorladung vom 12 . Dezbr . v . I .

nicht sistirte , wird des Verbrechens der Refraktion
für schuldig, seines Bürgerrechts für verlustig er--
klart , und bei Vermögenslosigkeit seine Bestraf
sung auf Betreten Vorbehalten .

Bruchsal den 20 . September 1828 .
Großh . Obcramt .

Co n ft scationö - Erklärung .
( l ) Da sich der Eigcnkhümer der mit diessei¬

tiger Verfügung vom 5 . November v . Z . aus -
geschriebenen 24 Psd . Kaffee , 48 Psd . Zucker
und 5 Psd . Schnupftaback innerhalb der anbe¬
raumten Frist nicht gemeldet hat , so wird diese
Waare nunmehr als conftßcirt erklärt , und dev
Erlös der Zollkaffe zugewiesen .

Lörrach den 27 . August , 833 .
Großhcrz . Bezirksamt .

Confiskations - Erklärüng .
( 1 ) Da sich der Eigent !>ümer des am 19 . April

d. Z . auf dem Rhein bei der Schustcrinsel aus -
gefangenen Stück Bauholzes auf die öffentliche
Aufforderung vom 23 . Juli d . I . innerhalb der
andcraumten Frist nicht gemeldet , ist dasselbe
nunmehr der Steigerung anszusetzen , und wird
der Erlös der Staatskasse zugewicsen .

Lörrach den 8 . September 1838 .
Großherz . Bezirksamt .

Confiscations - Erklärung .
( t ) Nachdem sich der Eigenthümer der am 30 .

Juni d . I . im Walde unweit der Lörracher
Steingrube aufgesundencn 67 Pfund Zucker auf
die öffentliche Aufforderung vom 23 . Juli d. I .
innerhalb der anberaumten Frist nicht gemeldet ,
wird gedachte Waare hiermit für confiscirt cr->
klärt , und der Erlös der Zollkasse zugewiesen .

Lörrach den 6 . September , 838 .
Großhcrz . Bezirksamt .

Erkenntniß .
( l ) Alle jene Gläubiger des Schusters Chri¬

stian Kiechie von Opfingen , welche bei der heu¬
tigen Liguidationstagsahrt ihre Forderungen nicht
angemeldet haben , werden hiemit von der Masse
ausgeschlossen .

V . R . W .
Freiburg den 16 . August , 828 .

Großh . Landamt .
Erkenntniß .

( 1 ) In Gantsachcn des in Bruchsal verstorbenen
Dragoner - Joseph Günter von Orschweier wer¬
den alle jene Gläubiger , welche ihre Forderungen
bei der heute dahier stattgesundenen Schuldenrich »
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tigstevungstagfahrt nicht angemeldet haben , an -

mit von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .
B . R . W .

Ettcnheim den 21 . September 185 » .
Großh . Bezirksamt .

Erkenniniß .
( i ) Jn der Gantsache desTaglöhners Joseph Benz

von Wyhlen werden alle Gläubiger , welche ihre

Forderungen in heutiger Schuldcnrichtigstellungs -

tagsalm , nicht liquidirk haben , von der vorhande¬
nen Gantmasse hiermit ausgeschlossen.

Lörrach den 21 . September 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Erkenntniß .
( 1) Alle diejenigen , welche ihre Forderungen

gegen die Ganrmaffe des Bäckers Johann Jurdl
von Oberschaffhausen nicht angemeldct haben ,
werden hiermit von der vorhandenen Masse aus¬

geschlossen.
23 . R . W .

Emmendingen den 13 . September 1838 .
Großh . Oberamt .

IV. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit zur

öffentlichen Renntm » mit dem Ersuchen an
sämmtiiche Gerichts * und Polizei - Behörden ge¬
bracht , auf die Diebe und Besitzer der entwen¬
deten Effekten zu fahnden , fclöe zu arrrtiren ,
und dem betreffenden Amte wohlverwahrt ein¬
liefern zu laffen .

In dem Landamt Freiburg .
( 2 ) Am Montag dm 27 . August wurde

auf dem Brcitenhos , Gemeinde Zarten , den

Dimstkncchten von 1 bis 4 Uhr Nachmittags ,
aus ihrer Schloskackmer folgende Kleidungsstücke
entwendet , als :

1 ) dem Odert 'nccht Andreas Pfi¬
ster , ein rothcs Gilet im Werth 2 ft — kr.

2 ) dem zweiten Knecht , Andreas
Siedler , ein Paar kalblederne
Stiefel im Werth von - - 3 fl . — kr.
ferner ein reistcnes Hemd mit
den Buchstaben A . S . mit rothem
Faden bezeichnet , - - - I ft . 30 kr.
dann ein Paar baumwollene
blauaesärbte Strümpse , im
Werth - - . - - . - — fl. 30 kr.

2) dem dritten Knecht , Jakob
Schnctz , ein Paar lange man -

chesterne Hosen , worin nach
dessen Angabe sich beiläufig 2 fl.
42 kr. Geld befunden haben soll.
Der Werth der Hosen ist - 6 fl . — kr.

4 ) dem Hirtenknaben ein rcistenes
Hemd mit k'

. 8 . roth bezeichnet 1 fl . — kr.

In dem Bezirksamt Staufen .
( 1) Am 26 . August wurden im Slraßcnwirths -

hause der Wittwe Lathiuny zu HeikersSeim fol¬
gende Kleidungsstücke entwendet :

a ) ein Frauenunterrock von dunkelgrünem Bi¬
ber nebst einem daran angebrachten leinenen
Leiblein ;

10 ein perseneS Kleid mit dunklem Boden und
hellen Blumen ;
ein perscnes Halstuch mit weißem Boden
und hellen Blumen ;

st) ein schwarzer , wattirter , mit grauem Cana -

fas ausgesüttcrtcr Merinomantcl ;
e ) ein Ucberrock von Pers , mit Wolle ausge -

sütlert , vornen ganz offen und mit Hasten
versehen , ganz now

In dem Bezirksamt Kenzi
'
ngen .

( 3 ) Dem Maurer Marlin Günter in Hecklingen
wurden am 10 . d. M . aus seiner Steingrube
folgende Gegenstände entwendet .

i großes Hebcisen , T lang , 50 — 55
Pfund schwer mit G . M . bezichnet , im
Werth von . . . . 12 fl .

i kleines Hebcisen , 5 ' lang , l5Psund
schwer , ohne Zeichen . . . 5 fl .

1 Stcinbohrcr , 5 ^ lang , 10 Pfund schwer 3 fl.
l Stcinschlegcl , 15 Pfund schwer . 6 ft .
1 Zwcisfftz . 2 fl.

In dem Bezirksamt St . Blasien .
( ! ) Am 22 . September , Nachmittags , wur¬

den dem Gemeinderath Joseph Kaiser von Fin¬
sterlingen aus seiner Behausung

1 ) 72 Brabancer Thaler & 2 st.
42 fr . . . . . . . . . . 194 fl. 24 kr.

2 ) >4 Kreuzer . . . . . I4kr .
welche in einem Papier emacwickelk
waren ; die 72 Thaler aber befanden
sich in einem weiß ledernen Beutel ,
mit weiß ledernen Schnüren versehen ;

3 ) ein Paarganz neue Mannsfchuhe ,
welche noch nie getragen wurden , im
Werrhe von . 2 fl . 42 kr.
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U) ein Paar ditto Weiberschuhe , im

Werthe von . 1 fl . 48 fr ,
5 ) ein Paar schon erwaS getragene

Weiberschuhe , im Werthe von . . i fi . 12 kr.
entwendet .

Sämmtliche 5 Paar Schuhe sind von Rinds -
leder , jedoch ohne weitere Kennzeichen .

V . Landesverweisung .
( l ) Abraham Jiak von Oberdorf im Oberel -

saß, welcher durch Urtheil deS Großh . Hofgerichts
des Oberrheinkreises vom 23 . August d . I . ,Nr . 3860 ll . sea . wegen verübten großen Dieb¬
stahls in eine dreiwöchentliche bürgerliche Gesäng -
nißstrafe verfällt und des Lande - verwiesen wurde ,hat beute seine Strafe erstanden , und wurde
über die Grenze transportirt .

Dieß bringen wir
_ hiermit zur öffentlichen

Kennntniß unter Beifügung des

Signalement .
Alter 35 Jahre , Größe 5 ' 2 " 2 " ' , Statur

schlank , Gcsichlösorm lang , Gesichtsfarbe blaß ,
Haare schwarz , Stirne nieder , Augenbraunen
schwarz , Augen braun , Nase längliche , Mund
klein , Zähne schlecht , Kinn spitzig, Bart keinen ,
besondere Kennzeichen keine.

Staufen den 20 . September i633 .
Großh . Bezirksamt .

Vl . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Liegenschafts - Versteigerung .
( 0 Montag den 15. Oktober d. % ,

Nachmittags 3 Uhr , wird das HofM des Bauern
Michail Dorer , auf Verlangen dcffelben und
sämmtlicher Erben im AdlerwirrhShause zu Schön¬
wald öffentlich versteigert werden .

Diese - Hosgut liegt im sogenannten Weiffcn -
bach , und besteht in einem großen Bauernhause
mit Scheuer und Stallungen , unter einem Dache ,
sodann in einem Nebenhause , in welchem zwei
Wohnungen , und gleichfalls Scheuer und Stal¬
lungen unter einem Dache sind . Auch befinden
sich in der Nähe dieser Behausungen r ein Spei¬
cher , eine Backküche und eine Bauernmal,lmüyle .

Hiezu rin «

Endlich folgende Liegenschaften :
» ) ohngefähr 19 Jaüchert Acker ,b) H 14 „ Matten ,
«0 » 6o „ Waidfeld ,

,
3 ) » 48 „ Waldungen ,

sämmtlich beisammen liegend , welche so rin ge¬
schloffenes Hofgut bilden .

Der Käufer erhält noch , zur Umtreibung der
Landwirthschast , den vorhandenen Vichstand , daS
Futter , die Früchte und die Erdäpfel im Felde ,nebst sämmtlichem Küchen - und Bauerngeschirr .

Der Gesammtanschlag der Liegenschaften und
Fahrnisse beträgt

10,000 fl .
sage zehn Tausend Gulden .

Die Bedingungen ^ unter welchen der Kauf
vorgenommen wird , werden am Tage der Ver .
stcigerung , vor dem Beginn solcher öffentlich ver¬
kündet , können aber auch bis dorthin schon in
der AmtSrevisorats -Kanzlei eingcsehen werden .

Der endgültig « Zuschlag wird , vorbehaltlich
obervormundschastlicher Genehmigung , erfolgen ,wenn über den Anschlag geboten wird ; wobei
noch zur Nachricht fremder Kauflustiger dient ,daß sich solche über ihre Zahlbarkeit , so wie über
guten Leumund mit glaubwürdigen Zeugnissen zuversehen haben .

Tribcrg den 28 . September 1836 .
Großh . Amtsrevisorat .

Holzversteigerung .
( l ) Tie Grundherrlich von Andlau '

sche Der -
waltung Krozingen versteigert

Montag den , 5. Oktober d. I . ,
im Wald ( DegclinSgrund genannt ) :

25 Klafter Durchforstungsholz , und
1000 Stück Wellen

gegen Zahlung vor der Abfaffung an Hrn . Förster
Zürcher in Ehrengstekten ; was man mit dem Er¬
suchen anmit zur öffentlichen Kenntniß bringt ,
daß allensallsige Kaufliebhaber zur Steigerung ,
die Morgens 9 Uhr im Walde beginnt , sich im
Löwen in Ehrenstetten gefälligst versammeln
wollen .

Krotzingen den 27 . September 1638 .
S . F . Stigler , Verwalter .

Beilage .

V
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